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Der Stadtrat wird beauftragt, dem Gemeinderat eine Weisung vorzulegen, in welcher die 
Verordnung über städtische Vertretungen in Organen von Drittinstitutionen (WO) so geändert 
wird, dass Entschädigungen, namentlich Honorare, Sitzungsgelder und Pauschalspesen, die den 
Mitgliedern des Stadtrates in ihrer Eigenschaft als Vertreter*innen der Stadt in Unternehmungen, 
Anstalten und Organisationen zukommen, in die Stadtkasse fallen. 

Begründung: Laut Medienberichten erhält Stadtpräsidentin Corine Mauch für ihr 
Verwaltungsratsmandat bei der Flughafen Zürich AG eine Entschädigung von rund 40'000.­
Franken , welche nicht der Stadt zu gute kommt, sondern der Stadtpräsidentin persönlich . Dies 
obwohl sie dieses Mandat auf Grur,d der grossen städtischen Beteiligungen an der Flughafen 
Zürich AG innehat. Die Besoldung der Mitglieder des Stadtrates ist bereits ordentlich und gut 
dotiert. Folglich ist es nicht nachvollziehbar, warum Stadtratsmitglieder Entschädigungen, welche 
sie Dank ihres Amtes erhalten, nicht vollumfänglich der Staatskasse zuführen müssen. 


